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Rückblick 2023 des Präsidenten 
 

 
Dieses Jahr wurde in erster Linie durch eine erstaunlich schnelle Rückkehr zur Normalität geprägt. 
Der Vorstand konnte die laufenden Geschäfte, wie schon vor der Pandemie, wieder mit physischer 
Präsenz an vier Vorstandssitzungen in der Museumswerkstatt erledigen. Diesen Ort mag ich übri-
gens ganz besonders. Man kann manchmal über die Schultern der Konservatorin schauen und 
staunen, wie sie die kompliziertesten Objekte restauriert. Besonders eindrücklich war dieses Jahr 
die Auslage der vielen Bestandteile der astronomischen Monstranzuhr Inv.134 in 21 Behältnissen! 
 
Unsere GV konnte am Freitag 17. Februar 2023 mit 44 Mitgliedern wiederum im Casinotheater 
Winterthur abgehalten werden. Die Lokalität bewährt sich bestens, doch ist sie sehr begehrt und wir 
müssen jeweils der Basler Fastnachtsclique den Vortritt gewähren, denn sie war vor uns da. Das 
kann dazu führen, dass der Versand mit unseren Museumsunterlagen und der Rechnung für den 
Mitgliederbeitrag einige Tage später als gewünscht bei Ihnen eintrifft. Nach dieser GV folgte der 
traditionelle Vortrag, diesmal von Michael Beck, Restaurator Uhren, Museumslandschaft Hessen 
Kassel, über Jost Bürgis Meisterwerke der Uhrmacherkunst im Astronomisch-Physikalischen 
Kabinett Kassel. Die perfekte Einstimmung zur Sonderausstellung im Kulturmuseum St. Gallen! 
 
Die Vortragsreihe Museum am Mittag wurde von 
den Stammgästen des Gönnervereins wieder rege 
besucht. Es ist stets eine schöne Gelegenheit des 
Wiedersehens und der fachtechnischen Diskus-
sion. Danach traf man sich erneut gerne zum 
Austausch im Grand Café du Musée oder in der 
Altstadt. Sehr eindrücklich war dieses Jahr das 
Gastspiel von Miki Eleta, nämlich die hier abge-
bildete Tischuhr Nr. 30 «Raumschiff». 

 
Besondere Aktivitäten 

Darüber wird jeweils ausführlich im Mitgliederbrief 
berichtet. 

8. Juni 2023  -  Uhrenstamm im Uhrenmuseum 

Vortrag von Thomas Haller – Tastknöpfe und Re-
petition: Zeitermittlung bei Dunkelheit. 
Im 17. Jahrhundert war Licht auch in wohlhaben- 
den Haushalten sehr beschränkt, das Ablesen der 
Uhrzeit oft schwierig. Aus diesem Grunde verfügen viele frühe Uhren über die Möglichkeit, die 
Uhrzeit zu ertasten. Diese Anwendung verschwand mit der Einführung der Repetition. 
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24. November 2023 – Herbstveranstaltung im Uhrenmuseum 

Referat von Pierre Muller über Davoser Uhren 
Ergänzende Informationen auf Basis der Grundlagenforschung von Klaus Hess unter Berück-
sichtigung vieler Details der ältesten bekannten Davoser Uhren 1668 und 1664. Die beiden Uhren 
sowie die Uhren von 1683, 1692 und das kleine Modell von 1765 waren ebenfalls anwesend. Allen 
Mitgliedern des Gönnervereins, die ihre wertvollen Sammlungsstücke grosszügigerweise für diesen 
Anlass zur Verfügung gestellt haben, möchte ich hier nochmals ganz herzlich danken. 
 

Die Zahlen zum Mitgliederstamm : 

Der Mitgliederbestand beträgt aktuell 184 Personen, 7 weniger als im Vorjahr. Nur drei Neueintritte 
konnten den grossen Verlust leider nicht wettmachen. Austritte aus Alters- und Gesundheitsgründen 
auszugleichen bleibt für uns eine grosse Herausforderung. Trotz stetiger Bemühungen ist es 
schwierig, neue und insbesonders jüngere Mitglieder zu gewinnen. Umso schöner ist es dann zu 
erfahren, dass Neumitglieder in unserem Umkreis grossen Gefallen finden. Daher ist es wichtig, 
Gäste an unsere Veranstaltungen einzuladen, sie sind stets willkommen! 
 

Ausblick 2024 

Freitag 23. Februar 2024,  18:00 h -  Generalversammlung  im Casinotheater Winterthur 

Anschliessend Referat von Silvio Marugg – Die Geschichte der Schaffhauser 
Uhrmacherfamilie Habrecht. Speziell wird er über die Habrecht-Automatenuhr Inv. 286 
berichten, danach Nachtessen im Casinotheater Winterthur. 
 

Donnerstag 6. Juni 2024,  18:00 h  -  Uhrenstamm  im Uhrenmuseum Winterthur 

Referat von Brigitte Vinzens über die Revision der Monstranz-Uhr Inv. 134. 
Anschliessend Apéro im Grand Café du Musée. 
 
Freitag 22. November 2024,  18:00 h  -  Herbstanlass  im Uhrenmuseum Winterthur 

Referat von John Letta der Sternwarte Schaffhausen. 
Anschliessend Apéro im Grand Café du Musée. 
 
Freitag 21. Februar 2025,  18:00  -  Generalversammlung  im Casinotheater Winterthur 

Anschliessend Referat von René Rietmann über die Restauration der Fassadenuhr 
Création Jean Kazès im Eingangsbereich der Manufacture Patek-Philippe in Plan-les-Ouates. 
Danach Nachtessen im Casinotheater. 
 

Nach 12 Jahren ist dies nun mein letzter Jahresbericht. Es war eine intensive und spannende Zeit. 
Ich durfte erleben, wie sich die Uhrensammlung Kellenberger nach dem Zuwachs der Taschen-
uhrensammlung Oscar Schwank zum international anerkannten Uhrenmuseum Winterthur 
entwickelte. Jederzeit konnte ich auf die grosse Unterstützung von Brigitte, dem Vorstand, Monika 
Imfeld, Jeannette Leu, den Museumstechnikern, der Leitung sowie den Mitarbeiterinnen vom 
Gewerbemuseum und natürlich von Ihnen, liebe Mitglieder zählen. Für diese stets angenehme, 
inspirierende und freundschaftliche Zusammenarbeit möchte ich allen ganz herzlich danken. 
 
Selbstverständlich werde ich weiterhin regelmässig an den Veranstaltungen im Museum teilnehmen 
und bleibe dann doch noch ein bisschen dabei, indem ich Brigitte in der Redaktion des Mitglieder-
briefes bis auf weiteres unterstütze. 
 

Mit den allerbesten Wünschen für die Zukunft und ein gesundes, gefreutes 2024 
 

 

 
        Pierre Muller 



 
 
 
 Konservatorin: Brigitte Vinzens 
 Kirchplatz 14, CH-8400 Winterthur 
 Telefon +41 (0)52 267 51 28 
 uhrenmuseum@win.ch 
 
 
 
 
 

 

Bericht 2023 
der Konservatorin 
 
 
 
Winterthur, anfangs Januar 2024 

 

Museumsbetrieb 

Das Uhrenmuseum Winterthur verzeichnete im Berichtsjahr 4698 Eintritte, das sind 7.8% mehr als 
2022, doch immer noch 14% weniger als im Rekordjahr 2019. 
 

Veranstaltungen im Uhrenmuseum 

Anlässlich der Kulturnacht vom 23. September 2023 spielte das Trio Anderscht um 20 Uhr und um 
22 Uhr im Museum. Es waren Andrea Kind, Fredi Zuberbühler – Konzerthackbrett, Raffael 
Bietenhader – Kontrabass. Die Konzerte waren gut besucht. 
 

 
Museum am Mittag 

Die regelmässigen Referate aus der Reihe «Museum am Mittag» und die kleinen halbjährlichen 
Ausstellungen «Gastspiel» mit der Präsentation spezieller Einzelobjekte aus privaten oder öffen-
tlichen Sammlungen erfreuten sich nach wie vor grosser Beliebtheit. 
 
Dabei fand das Gastspiel vom 21. März bis 17. September 2023 mit der Tischuhr Nr. 30 – BY 
21Dez12ME «Raumschiff», von Miki Eleta grossen Anklang bei den Besucherinnen und 
Besuchern. Der Künstler Miki Eleta war zudem auch Gastreferent für die Vorstellung anlässlich 
des Museum am Mittag vom 23. Juni 2023. 
 
Das zurzeit laufende Gastspiel vom 19. September bis 17. März 2024 präsentiert eine «kleine 
französische Turmuhr, 16./17. Jahrhundert» als Leihgabe vom Museum für historische Zeit, Muff 
Kirchturmtechnik AG, Triengen. 
 

Schenkungen an den Gönnerverein 2023 

Am 2. März 2023 durfte die Konservatorin für  
den Gönnerverein Uhrenmuseum Winterthur 
folgende Uhren und Objekte, die die bestehen- 
de Sammlung der Marinechronometer vorzü- 
glich ergänzt, als bedingungsloses Geschenk 
entgegennehmen: 

• Marinechronometer,  
sign. Ullysse Nardin, 
Le Locle No. 9470.  
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• Ziel-Fernrohr mit Lederetui und 
Auflagegestell, Anf. 19. Jh. 

• Sextant, sign. Heath Crayford (Nr.) 
4170 London, um 1900. 

• Beobachtungsuhr, 
sign. Victor Kullberg London 
(No) 4890, um 1880. 

• Beobachtungsuhr, 
sign. Poljot Ty 25-07.1510-83, 
um 1980. 

• Pendule (mit Hut und Sockel), sign. 
Zeller (vermutl. Zeller, Zürich), um 1760. 

 

Neuankauf Uhrenmuseum Winterthur 

Astronomische Holzräderuhr 

Vermutl. Hasle bei Burgdorf, um 1780.  
Ankauf Stadt Winterthur 2023, Inv. 556. 
 
Schenkungen an das Uhrenmuseum Winterthur 

• Wanduhr, Bauen/Uri, 1806, sign. A I 1806 B U, Inv. 555. 

• Gold-Email-Damentaschenuhr, vermutl. Genf, um 1800, Inv. 554. 

• Sechseckige Tischuhr, Biel, um 1710, sign. J.U. Haas, Inv. 557. 
 

Restaurierungen / Revisionen von Uhren aus der Sammlung Konrad Kellenberger 

Dieses Jahr verbrachte ich etwas mehr Zeit der Werkstatt:  

• Revision der eisernen Konsolenuhr, vermutl. Holland, um 1580, Inv. 19. 

• Reinigung, Kontrolle der Astronomischen Prunkuhr in Form einer Monstranz, 
Augsburg, um 1600, sign. PB, Inv. 134.  
(Besprechung mit Professor Ludwig Oechslin vor dem Zerlegen des Werkes) 

• Restaurierung der Astronomischen Holzräderuhr, vermutl. Hasle bei Burgdorf, um 1780, Inv. 
556 (Neuankauf Uhrenmuseum Winterthur, 2023). 

• Revision des Präzisionsregulators, London (Croydon), um 1880, 
sign. Gillets London Nr. 2225, Inv. 363. 

• Reparatur der Berner Pendule Stil Louis XIV, Bern, um 1730, 
sign. Wepf à Berne, Inv. 58.  
(Federbruch, nochmalige Reparatur Federhaus Schlagwerk). 

• Reinigung der Wanduhr, Bauen/Uri, 1806,  
sign. A I 1806 B U (Andreas Infanger), Inv. 555. 

 
Über die wichtigsten Revisionen wird in den nächsten Mitgliederbriefen ausführlich berichtet. 
 

Für die grosse Unterstützung, die ich von vielen Seiten erfahren durfte, möchte ich mich ganz 
herzlich bedanken. Die vielen Kontakte und Hilfsangebote schätze ich sehr. Vielen Dank an den 
Vorstand, das Team des Gewerbemuseums und vor allem auch an Sie, liebe Mitglieder des 
Gönnervereins! 
 
 

        Brigitte Vinzens 
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